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Der Osferhaas

Der Oslerhaas Der Oslerhaas

Lue, sitzl er nid dert än im Gras?

Ganz sicher gsehn i es längs Ohr,
's sleil nume grad e Struuch dervor.

Wo isch er jez? 0 je, wie dumm.

Mir wei go lüüssle^ pressier, chumm

Gschwing, gschwing, scho gumpet ds Häsli hei ;
was lyt im Gras? Es grosses Ei.
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